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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 Neue gesetzliche Regelung zur 

Darmkrebsvorsorge in Aussicht 
 
Ludwigshafen – 16.07.2012. Die Stiftung Lebensblicke, 
Früherkennung Darmkrebs, begrüßt nachdrücklich, dass die 
Bundesregierung aufgrund einer intensiven Diskussion im 
Nationalen Krebsplan eine Gesetzesinitiative zur 
Weiterentwicklung der Darmkrebsfrüherkennung ergriffen 
hat. Wesentliches Ziel ist die Einführung eines 
bundesweiten organisierten Einladungsverfahrens, das 
nachweislich die Teilnahmerate an den bisher 
opportunistisch zur Verfügung stehenden Maßnahmen 
erhöht. Die Stiftung begrüßt ebenfalls, dass der 
Gemeinsame Bundesausschuss (GBA) in Zukunft neue 
Altersgrenzen festlegen kann, die dem aktuellen Stand des 
Wissens entsprechen. Das gilt insbesondere für die 
risikoadaptierte Früherkennung, die deutlich früher 
einsetzen muss als bei der normalen Bevölkerung. Die 
Stiftung dankt allen Verantwortlichen für die konstruktive 
Mitarbeit an dieser Gesetzesvorlage. 
 
Die Stiftung Lebensblicke ist gemeinnützig, arbeitet 
bundesweit und finanziert sich ausschließlich über Spenden 
und Zustiftungen, auf die sie angewiesen ist, um ihre 
Aufgaben wahrnehmen zu können. Neben aufklärender 
Öffentlichkeitsarbeit in Form von Publikationen, Broschüren 
und bundesweiten Aktionen initiiert die Stiftung 
wissenschaftliche Studien, übernimmt Schirmherrschaften, 
führt Seminare und Symposien durch und motiviert Ärzte 
zur Fortbildung. Ein weiteres Ziel der Stiftung ist die 
Unterstützung der betrieblichen Gesundheitsvorsorge. 
 
Darmkrebs gehört zu den häufigsten Krebsleiden in 
Deutschland. Jedes Jahr trifft die Diagnose über 73.000 
Menschen. Etwa 26.000 sterben daran. "Diese Zahlen sind 
sehr tragisch, vor allem, weil keine andere Krebserkrankung 
durch Früherkennung so gut vermeidbar ist" erklärt 
Professor Dr. Jürgen F. Riemann, Vorstandsvorsitzender 
der Stiftung Lebensblicke. 
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